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Nach dem VIII. Deutschen Bauernkongreß ent- 
wickelten sich auch in unserem Bezirk N e u ­
b r a n d e n b u r g  neue Formen der Zusam­
menarbeit und der Kooperation zwischen den 
LPG. So bestehen zum Beispiel zwischen den 
LPG Typ III in M i r o w ,  S t а r s о w  u n d  
P e e t s c h  im Kreis N e u s t r e l i t z  bereits 
konkrete Vereinbarungen über die Zusammen­
arbeit. Die Kooperationsbeziehungen dieser 
drei Genossenschaften wahren deren Gleich­
berechtigung, dienen dem gemeinsamen Vorteil 
und haben das Ziel, die landwirtschaftliche 
Produktion weiter zu intensivieren. Es wurden 
Vereinbarungen über den Kauf von Maschinen 
und über gemeinsame Baumaßnahmen getrof­
fen, um Fehlinvestitionen zu vermeiden. Die 
Investitionen können in den drei Genossen­
schaften jetzt so eingesetzt werden, daß sie 
den höchsten Nutzen bringen und mit der 
Entwicklung der Hauptproduktionszweige 
übereinstimmen.

Zwischen den drei LPG entwickelt sich, unter­
stützt durch einen Kooperationsrat, eine sehr 
enge Zusammenarbeit. Sie ist darauf gerichtet, 
gemeinsam die Pläne zu erfüllen, die Technik 
rationell einzusetzen und gemeinsam die per­
spektivischen Ziele, auch auf geistig-kulturel­
lem Gebiet, zu beraten und festzulegen.

Eine Reihe wichtiger Schritte der Zusammen­
arbeit und des gegenseitigen Warenaustausches 
in den Jahren 1965 und 1966: Die LPG Peetsch 
liefert an die LPG Mirow jährlich 200 Läufer 
direkt und auf zwischenbetrieblicher Verrech­
nungsbasis zur Mast. Die LPG Mirow wieder­
um konzentriert sich darauf, der LPG Starsow 
in den nächsten Jahren hochtragende tbc- und 
bang-freie Färsen für die Entwicklung ihres 
Hauptproduktionszweiges Milchviehhaltung be­

reitzustellen. Die LPG Peetsch liefert in die­
sem Jahr 1401 und im kommenden Jahr 120 t 
Speisekartoffeln als Marktproduktion für die 
LPG Mirow. Dafür wird sie von der LPG 
Mirow am Veredelungsgewinn, der in der 
Schweinemast durch die dort eingesetzten Fut­
terkartoffeln erzielt wird, beteiligt. Die LPG 
Mirow übernimmt gleichzeitig einen Teil der 
Mähdruschfläehen in den LPG Peetsch und 
Starsow. Die LPG Starsow liefert Saatgut für 
ihre Nachbarn und Läufer nach Mirow. — Auf 
diese Weise entwickeln sich schrittweise die 
Hauptproduktionsrichtungen.

LPG suchen nach Wegen
Ähnliche Kooperationsbeziehungen gibt es zwi­
schen den LPG W i s m a r  und W i I s i к о w 
im Kreis S t r a s b u r g .  Dort war der Aus­
gangspunkt die gemeinsame Projektierung, 
Finanzierung und Durchführung von Melio­
rationsmaßnahmen auf dem Grünland sowie 
die Einrichtung eines Weidekomplexes mit 
Weidezentrale für die gemeinsame Nutzung. 
Weiterhin ist vorgesehen, im Rahmen der Ko­
operationsbeziehungen den gemeinsamen Ein­
satz der Großmaschinen zu organisieren und 
auf vertraglicher Basis die Reparaturkapazität 
beider Genossenschaften zu nutzen.

Solche und andere Beispiele zeigen, daß die 
Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern die 
von der Partei gewiesene Richtung der Ent­
wicklung gut verstehen. Angeregt durch die 
eingeleiteten Maßnahmen des neuen ökonomi­
schen Systems in der Landwirtschaft suchen 
viele LPG nach Wegen, um durch die Auf­
nahme von Kooperationsbeziehungen mit an-
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